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25 .Jalieane ,Vien ,Santee ,den15 .Jnner1921,
Celabgabet Vom16 bis 22Jänner werden bei denstädtischen
MargartneabgabestellenproPerson12dagOelzumPreisevonK15. 96
gegenAbtrennungdes AbschnittesNr227der Fettkarteausgegeben.
OrganisierteVerbrauchererhaltenißdkgMargernezumPreisevon
K1l 52Eswirdausdrücklichdaraufaufmerksamgemacht ,dassfür
jedenWerbraucherdiele dkgQuotesichergestellt

thas BgmReumannempfingBurgerts
heutedenBürgermeistervonAgremArchitektHofratHeinzelDieser
wünschtevorallemdieAnsteltenderGemeindewienkennenzulernen,

enihmvonBürgermeisterReumanninbereitwilligsterWeisezugesagt
wurdeStadtbaudirektorIngenieurFiebigerwirddieFührungüberneh
er DisbeidenLürgermeisterhesprachenaucheingenenddiewirt
schuftlichenVerhältnissein Wienundin AgramsowiedieFinanzlage
der beidenDemeneenDieSchwierigkeiten ,mitdenendiekommunslen
Unternenmungenzu kampfenHabenwordengunzbesonderserörtert

beiterkammetwahlenDueinegrosseAnzanlvonGewerbeinhabernihre
ArbelterundAngestelltenfür die wahlin die Arbeiterkammernnoch
immernichtangemerdetnat ,machtderHagistratzurVermeidungvon
empfindlichenGeldstrafendaraufaufmerksam,dassauchnachträgliche
AnmeldungenimWegevonReklamationenbei denBezirksvertretungen
dereinzelnenGemeindebezirke/längstens22Jännervorzunehmensind .
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SitzungenimRathausegDerStadtsenathältDienstagum9Uhrvorm.
eineSitzungab .- DerGemeinderattritt Dienstagum5Uhrund
Freitagum4UhrnachmittagszuSitzungenzusammen.
DerUnterhaltsbeitragfürKøjegerfrauen,GR.Rummelhardthatinder

den ,densiefürdieUebernahmevonBedienungenerhalten ,deraber
sichtsosehrin einerGeldentlohnungals in derVerabheichungvon

mitgeteilt ,dassnachamtlichenInformationendie Einstellungdes
UnterhaltsbeitragesentsprechenddergesetzlichenVorschriftnurbed
einemVerdiensteerfolgt ,derhinrescht ,umdenUnterhaltderKrie-¬
gerfrauzudecken,nichtaberbeiblossgeringenVerdienstssummen.
DieUnterhaltslandeskommissionhat ihr Augenmerkdaraufgerichtet,
dass den Frauen der Kriegsgefangenen auch der 50ZigeTeuerungs
zuschlagausbezahltwerde.AuchdasInvalidenamt ,dasfürjeneKrie-¬
gerwitwenundKriegerffanen ,die mit abweisendenBescheideninUn- ¬
terhaltsbeitragsangelegenheitenbeimAmtevorsprechen,dieBerufung
werfasst,fallsdieEntscheidungunrichtigist ,erklärt ,dasssol-¬
cheVorsprachennurmehrseltenvorkommen.

BranddirektorEduardMüllergestorbengDasLeichenbegängnisdesgleichenUrsacheeinWechselkreditvon200MillionenKronenauf
am12 .JännerverschiedenengewesenenBranddirektorsEduardMüllergenommenwerden,derimSeptembervorigenJahreseineErhöhung

findet Montag ,den17 .ds .1/4 3 UhrnachmittagsamMatzleins -300MillionenKronenerfahrenhat .DiegegenwärtigeKredit-¬
dorferevangelischenFriedhofstatt. operationaumfasstweitere500MillionenKronen ,sondassdannins -

gesamteineMilliardeKronendenBetriebsfonfdarstellenwerden.
Denmit demBankenkonsortiumgetroffenenVereinbarungenzu¬

vorletztenGemeinderatsstzungdavongesprochen,dassseiteinigegAlbertplatz7 :Batistblusen,gestrickteDamenjackenMerren-Winter-folge,dieauchGegenstandderausdrücklichenBeschlussfassung
Zeit den Kriegerfrauen ,deren Gatten sich noch in Gefangenschaft raglans und Herrenanzüge ,derne Kleiderstoffe ,Waschstoffe in des Gemeinderstes bilden werden ,hat der Gesamtkredit ausschliess
befinden ,der Unterhaltsbeitrag eingestellt wird ,obwohl die Be -Verschiedenen Sorten ,Kinderstrümpfe und diverse Woll -und Wirkwe -lich den reguläfen Betriebserfordernissen zu dienen undkann

VerbandderAngestelltenderStadtWien.Bartensteingasse13und

troffenenindenmeistenFällenkeinenanderenVerdiensthabenalsfen .RestbeständeausdenVorwochen. ,Bartensteingasse13 :ZuckerdaherwederfürInvestitionennochetwazurDeckungeinessich
waren ,Briefpapier ,Aluminiumgeschirr,Parfümeriewaren ,Gablonzer -ergebendenDefizites herangezogenwerden .DieseMilliardeKronen

waren,Bürsten,Besen,SpäblwarenunddiverseKleinigkeiten.mussvielmehrjeweiligihrevolleDeckunginddenvorhandenenund
Kostbestehe .Bgm.Reumannhat in dergestriøgenGemeinderatssitzungBrennstoffversorgung :Mengenüber500kgbilliger ,XII - ,BreitenbezhhltenKchlenvorräten ,Materialienaller Artsowieinden

furterstrasse558 .KohleundKoks :Amzahlung500 . - ,RosafarbigeAussenständendesGas =undElektrizitätswerkes ,allenfallsin
BezugskartebeikeinerStellemehrErfordesnis,irgendeineLe -denfürdieBeschaffungderBetriebsstoffegeleistetenVoraus-¬
gitimationskartegenügt. zahlungenfinden.DieserKreditkannaberauchunterdenglei-

chenVoraussetzungenfürdieHolz -undKohlenlager,diederVer-¬
EröffnungdesUhrenmuseums,NacheinemBeschlussdesAusschussessorgungderWienerBevölkerungdienen ,verwendetwerdeneSollten
für allgemeineVerwaltungwirdnunmehrVereinenundKorporationendieseAktivpostenihrenAnschaffungswertnachunter1Milliarde
der Besuchdes Uhrenmuseumsder Stadt Wiengestattet .AnsuchenKronensinken ,so ist der entsprechendeBetragan dasBankenkon¬
Bewilligungzur Besichtigungsind an die Direktionder städtie sortiumzurückzuzahlen .DieserneueKreditwirdgleichfallsin

FormdreimonatlicherWachselgegebanNeuin denJøtztgetror¬schenSammlungen,NeuesRathauszurichten.

- . -
SamenundMaterialienfürKleingärtner.DieKleingartenstellegibt
in ihrerAbgabestelleXIV. ,Zollernsperggasse3anSchrebergärtner
undKleingärtnerSamenjeder Art ,sowieAllefür Kleingärtnernot-¬
wendigenMaterialen(Werkzeuge,Hanfschläuche ,Drahtgitter,Fenster-¬
rahmenetz )ab .DiePreisefürdieMaterialiensindsehrmäßig.
SamenundMaterialienkönneinderAbgabestellegegenVorweiseines
MitgliedsbuchesennerSchrebergartenorganisationodergegenPacht¬
karteerfolgen.

DieBeethovenausstellungimHathauseverlängert.DieBeethovenaus-¬
stellungderStadtWienwirdinfolgeausserordentlichgrossenZu¬
spruchesbis 30 .Jännerverlängert .AusserdenbisherigenBesuche.

KochkursefürBürgerschülerinnen,AndenBürgerschulenVI. ,Loe
quaiplatzundHetzendorfwirdfür Schülerinnender4,Bürgerschul¬
klasseeinunentgeltlicherKochkurseingerichtet.

SprachkurseanstädtischenSchulen.DerGemeinderatsausschussfür
allgemeineVerwaltunghatin seinerletztenSitzungbeschlossen,
dass an der Knabenbürgerschule, Schüttaustrasse ein
LehrkursfürdiefranzösischeSprachefürdieSchülereingeführt
werdensoll .GleichzeitigwurdedieErrichtungeinesStenografie-¬
kursesfür KnabenundMädchender SchulendesXIIIBezirkesund
einesolchenfürMädchenandenSchulendesXI .Rezickesbe¬

schlossen.

EineKreditoperstionderGemeindeWieneDerGemeinderatistfür
teiten ( täglichauserMontag9 - 2 Uhr ,Sonntag9 1 Uhridi Dienstg5 UhrnachmittagszueinerSitzungeinberufen ,aufderen

Tagesordnungder Antragauf Aufnahmeeines Kreditesvon500AusstellunganchandreiNachmittagen,DienstagundFreitag - 7Uhr,
Samstag- 7UhrgeöffnetseineEintrittfrei ,ausserDonnerstag
( 10 ) .MitRücksichtaufdenZahltagmussanDonnerstagenderun¬
entgeltlichenBesuchvonSchilenundVereinenu . w.unterbleiben.
DerAusstellungkatalogist in zweiterAuflageerschienen

(fühfhundert)MillionenKronenfürdiedreigrossenstädtischen
Unternehmungen= Strassenbahn ,Gaswerk ,Elektrizitätswerk-ste -¬
hen wird .Mit der fortschreitenden Geldentwertungerfordert die

HaltungderKohlenvorräteundallersontsigenBetriebsmaterialien
unausgesetztsteigendeBeträge .Dedie Unternehmugenausder
Friedenszeitherinsgesamtnur 131/2MillicnenKronen
Betriebskapitalbesitzen ,musstebereitsimApril1920ausder

fenenVereinnarungenist eine Option ,welchedie GemeindeWien
demBankenkonsortiumfüreinlangfristiges,50bis60Kahrelau¬
fendesAnleiheneinräumt ,durchdas die Wechselkrediteersetzt
werdensollen ,Diese%igeAnleihe,derenUebernahmskurs92be¬
trägt ,wasalsoeinerVerzinsungvonetwasüber54%entspricht,
ist in ersterLinefürdieBegebungimAusland,vorallenanderen
inAmerikabestimmtDasBankenkonsortiumwillsichdasRecht
einräumenlassen ,dieStückenochvortatsäcelicherAusübung
derjeweiligenOption,dieinMindestbeträgenvon50Millionen
Kronenzu erfolgenhat ,nachAmerikazu schaffen ,da diesfür
eineerfolgreicheAbsatzpropagandaunbedingtnotwendigist .Die

gesamtenKostendieserWerbetätigkeitfallendemKonsortiumzur
Last ,währenddieGemeindelediglichdenDruckderAnleihezube¬
sorgenhat .DieOptionsfristendet6 Monatenachbewerkstellig-¬
ter HerstellungderAnleihescheine.Diefür denWwchselkredit
geltendenbesonderen Bedingungenkommennatürlichbei
derAnleihein Wegfall ,diedurchausdenCharakterallerbishe¬
rigenstädtischenAnleihentragenwird .Eshaftetauchfür
dieseSchulddie Gemeindemit ihremgesamtenVermögen,ohnedass
irgendeineVorzus-oderSondersicherheitgegebenwird .Dieses
AnbotdenBankenkonsortiums,mitdemes bis 20 .ds imWort
bleibt ,gelangtMontagimFinanzausschusszurBeratung.
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